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Wissenschaftskontroversen am Brandenburger Tor



ZIVILGESELLSCHAFT WOHIN?
DIE ROLLE DER WISSENSCHAFT IN POLITIK- UND GESELLSCHAFTSBERATUNG 

Expertengremien, Think Tanks und wissenschaftliche Beiräte sind wichtige Bestandteile 
moderner Politikgestaltung, auch in der Engagementpolitik. Die Vorteile liegen auf der Hand. 
Während demokratische Meinungsbildung in Parteien und Verbänden Kanten rund macht und 
Interessen einbindet, kann Wissenschaft kritisch und neutral bleiben. Sie kann komplexe 
Situationsdiagnosen mit klaren Handlungsempfehlungen verbinden, den tagespolitischen 
Bezugsrahmen verlassen und auf langfristige Entwicklungsmöglichkeiten hinweisen. 

Und dennoch: wissenschaftliche Beratung ersetzt demokratische Willensbildung nicht. Nur 
öffentlicher Diskurs und demokratische Entscheidungsfindung erzeugen politische Legitimation. 
Welche Rolle spielt die Zivilgesellschaftsforschung also bei der Weiterentwicklung der modernen 
Engagementpolitik? 

In der Debatte sollen daher folgende Fragen aufgegriffen werden: 
n	 Wie können Öffentlichkeit und Wissenschaft zusammen gebracht werden? 
n	 Was kann aus anderen Politikfeldern gelernt werden – und was nicht? 
n	 Was sind geeignete Plattformen und Formate, damit wissenschaftliche Argumente 
	 in den öffentlichen Diskurs einfließen und Wirkung entfalten können?
n	 Und wer verantwortet deren Entwicklung und Finanzierung?   

24. September 2012
18.00 – 20.00 Uhr

Allianz Forum
Pariser Platz 6

10117 Berlin 



 
Diese und weitere Fragen diskutieren: 

n	 Prof. Dr. Michael Hüther  
Vorsitzender der Sachverständigenkommission für den Ersten Engagementbericht 

	 und Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln

n	 PD Dr. Ansgar Klein  
Geschäftsführer des Bundesnetzwerkes Bürgerschaftliches Engagement

n	 Prof. Dr. Karl-Heinz Paqué  
Mitglied der Enquête-Kommission „Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“ 

	 des Deutschen Bundestages, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Minister a.D.  

n	 Prof. Dr. Berit Sandberg  
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin  

Moderation: Prof. Dr. Andreas Schlüter  
Generalsekretär des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft
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Veranstaltungsort
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
Allianz Forum
Pariser Platz 6
10117 Berlin

Die Anreise mit dem Auto ist nicht zu 
empfehlen, da keine Parkplätze zur Verfügung 
stehen. Das nächstgelegene kostenpflichtige 
Parkhaus befindet sich in der Behrenstraße.

Während der Veranstaltung werden Bild- und 
Tonaufnahmen für die Öffentlichkeitsarbeit des 
Stifterverbandes gemacht. Mit Ihrer Teilnahme 
erklären Sie sich mit deren Veröffentlichung 
einverstanden.

Anmeldung bis zum 7. September 2012 
mit beiliegendem Anmeldebogen oder per E-Mail an:
christa.rakel@stifterverband.de


